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Von Anuri

Kapitel 3: Ruhe vor dem Sturm?

„Hier bei den Bladebreakers.“, kam es von Tyson fröhlich als er abhob.
„Hi Tyson. Ich bins Kane. Ich wollte fragen, ob du ein Plätzchen zum schlafen für mich
hättest. Ich komme morgen in der Stadt an.“
„Schon mal wieder von dir zu hören. Ich kann dir nichts versprechen, dass müsste ich
nämlich erst mit den anderen abklären und Kai ist gerade nicht zu Hause. Aber an sich
hat er sicher nichts dagegen...denke ich mal.“

Oder vielleicht auch doch...Kai und Kane verstanden sich einfach nicht so gut. Für ein
paar Tage wird es schon gehen. „Das wäre echt cool!“
„Ich sag dir bescheid, wenn ich mit ihnen geredet habe.“
„Danke Ty. Freu mich schon. Bis morgen!“, sagte Kane noch und legte auf. Der junge
Bladebreaker legte ebenfalls auf und trat wieder zu Ray.
„Kane will ab morgen ein paar Tage bei uns pennen.“
„Von mir aus...er kann die Couch haben!“, sagte der Chinese.
Ty nickte nur. „Was machst du heute abend?“
„Ich geh auf eine Party und eigentlich wollte ich Max noch überreden mitzukommen.“
„Hmm...machen wir nen Deal ihr nimmt mich mit und ich überrede ihn mitzukommen.“
„Deal!“
Fröhlich sprang der Blauhaarige auf und klopfte an Max Tür. „Ich habe gehört wir
gehen nachher gemeinsam weg.“, sagte er und ließ sich zu Max aufs Bett fallen. „Ich
hab keine Lust auf eine Party.“
„Du musst aber mit, sonst mit Ray mich nicht mit und das kannst du mit einfach nicht
antun!“, sagte sein Freund grinsend.
„Das ist unfair. Das ist Erpressung.“
„Gar nicht. Ablenkung tut dir gut. Ach ja hast du was dagegen wenn Kane unsere
Couch belegen würde?“
„Ich nicht...aber ich kenne einen bei dem du dich schon mehr anstrengen musst um ihn
zu überzeugen. Also okay...ich komme mit...aber nur wenn du jetzt mit mir trainierst!“
„Nagut, kann man das auch im Liegen?“
„Faulpelz!“, kam es von dem Blonden, der auch gleich aufstand und sich seine
Trainingssachen anzog.
„Jaja...“, kam es von dem anderen grummelnd. „Du trainierst echt viel...“
„Du hast 5 Minuten!“, kam es von dem Max und warf Ty aus seinem Zimmer.
Ein paar Minuten später stand er tatsächlich in Trainingsklamotten für ihm und
machte sich mit ihm auf den Weg zum Trainieren.

                http://www.animexx.de/fanfiction/106857/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/106857


Mehr als Freundschaft?

Ray sah den beiden lächelnd nach. Er freute sich schon darauf den Abend mal wieder
mit Max zu verbringen. Der war so süß...und noch dazu ziemlich attrakitv wie er fand.
Leise seufzte er. Leider war das ihn für sich zu gewinnen nicht so einfach...da dieser
nur Augen für Kai hatte. Aber irgendwie würde er sein Ziel schon noch erreichen.
Schließlich war der Russe ja auch schon vergeben. Also standen seine Karten doch gar
nicht so schlecht.

Sein Blick fiel in die Küche. Verdammt. Ty hatte sich mal wieder geschickt vor dem
Abwasch gedrückt. Langsam erhob er sich und machte sich dann daran die Küche
wieder auf Vordermann zu bringen. Für das Abendessen war heute Kai zuständig. Was
so viel hieß wie, dass er entweder nachher nochmal hier auftauchte oder aber Max
seinen Dienst übernahm. Da würde er sich mal überraschen lassen. Dafür war Kai ja
bekanntlich gut...undurchschaubar.
Vorhin hatte Ty irgendwas von Sorgen erzählt...war irgendwas mit Kai gewesen? Für
ihn hatte es so ausgesehen wie immer. Naja, der andere würde schon seine Gründe
haben. Ordentlich stellte er das Geschirr weg und trat dann wieder ins Wohnzimmer.
Er griff nach seinem Buch und machte es sich auf der Couch bequem.

Die Ruhe musste man nutzen. Hier wusste man nie wie lange sie anhalten würde.
Schon im nächsten Moment könnte die Ruhe wieder vorbei sein. Vorallem wenn Kane
morgen tatsächlich hier schlafen würde... er sah das Chaos schon
kommen...hoffentlich kamen nicht alle auf die Idee schon vor den Tunieren hier
aufzuschlagen... Grausame Vorstellung... aber er wusste, dass Ty und Max sich schon
rießig darauf freuten und wenn er ehrlich war reizte es ihn auch sich mal wieder mit
den anderen im Bladen zu messen.
Man brauchte halt auch hin und wieder eine Herausforderung. Gegen die anderen
Bladebreakers konnte er jeder Zeit bladen, was sie ja auch im Training zu genüge
machten. Mit Kai war das auch echt kein Zuckerschlecken...der ließ immer wieder den
harten Trainer raushängen. Es war echt ungewohnt das Kai das Training absagte, aber
er wurde schon seine Gründe haben.
Er hatte schnell gelernt, dass Kai selten etwas ohne gute Gründe tat und schon gar
nicht wenn es darum ging irgendwo als Sieger hervorzugehen und genau das hatte die
Bladebreakers ja vor. Dieses Tunier zu gewinnen...sich noch einmal den Pokal holen als
Team...als Freunde... als das Team mit dem ihre Reise angefangen hatte...arghh.. jetzt
sollte er sich wirklich auf das lesen konzentrieren sonst waren die anderen wieder hier
bevor er anfangen konnte. Er vertiefte sich endlich in sein Buch.

Kai kam mit Lisa rechtzeitig an um das Essen vorbereiten zu können. Max und Tyson
schienen noch unterwegs zu sein und Ray las im Wohnzimmer. Er trat gleich in die
Küche und suchte die nötigen Sachen raus und begann dann das Abendbrot
vorzubereiten. Lisa beobachtete ihn dabei. Ihn störte es nicht das sie nicht half im
Gegenteil er konnte es nicht leiden wenn man sich in seine Arbeit einmischte...auch
wenn es sich nur ums Kochen handelte... nur ganz selten kochte er mal mit Max
zusammen oder am Sonntag mit der ganzen Truppe...aber irgendwie war das für ihn
was anderes...
Naja nicht das die anderen nicht kochen konnten...okay...Ty konnte nicht
kochen...wenn er mit dem Essen dran war, gab es immer Tiefkühlkost oder sowas wie
Miracoli. Das war auch der Grund warum der Blauhaarige nicht so oft mit dem Kochen
dran war. Aber sie hatten sich gut mit der ganzen Ordnung gut eingespielt.
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Am Anfang hatte es ziemlichen Ärger mit den Plänen gegeben, weil alle eine andere
Auffassung von den Aufgaben hatte oder schon allein die Essvorstellungen waren
sehr verschieden. Aber inzwischen hatten sie eine ganz gute Lösung gefunden und
man kannte inzwischen auch den Geschmack der anderen. Den Geschmack von 5
Leuten unter einen Hut zu kriegen war nicht so einfach. Aber man gewöhnte sich
daran. Er begann den Tisch zu decken, da kamen dann auch die beiden anderen
lachend in die Wohnung.
Tyson rief gleich begeistert aus. „ESSEN!“ Der Blonde grinste nur und trat ins Bad um
sich vorher noch schnell zu duschen. Der Blauhaarige begnügte sich damit einfach die
Trainingssache auszuziehen und sich was anderes überzuwerfen, nachdem Kai ihn
sofort wieder aus der Küche geworfen hatte. Der Chinese legte grinsend sein Buch
weg und setzte sich schon mal an den Tisch. „und wie war das Training?“
„Anstrengend.“, kam es von dem Japaner nur, der sich nun auch auf den Stuhl fallen
ließ. Der Russe stellte schließlich das Essen auf den Tisch und passend trat auch Max
zu ihnen. „Guten Appetit!“, kam es von allen.
„Kann Kane hier schlafen!“, kam es von dem Blauhaarigen mit vollem Mund. „Nein!“
„Ach komm schon Kai.“ Das essen wurde erbarmungslos weiter in den Mund gestopft.
Darauf erwiederte der andere nichts mehr. Es war so oder so schon klar das er
überstimmt war und ihn der Jüngere so lange nerven würde bis er ja sagte. Wenn es
nicht gerade Kane wäre hätte er ja auch nichts dagegen. Aber dieser arrogante
Sack...ja er selbst war auch arrogant aber er durfte das bei dem anderen war es
einfach nur ätzend. Selbst Ozuma war ein angenehmerer Zeitgenosse als Kane...
Aber da musste er scheinbar durch... Sein Blick wanderte zu Lisa, die den jungen
Japaner etwas angeeckelt beobachtete, der wie immer eine Portion nach der anderen
in sich hineinschaufelte, alsob er Jahre nichts zu essen bekommen hatte. Er grinste
leicht. So was wie Reste gab es in ihren Haushalt nicht, damit Tyson nicht so aussah
musste man schon wirklich was richtig wiederliches Kochen. Schließlich lehnte sich
auch dieser zufrieden zurück.

„Also Ty, da du mich gezwungen hast mitzukommen musst du mir mit der Klamotten
auswahl helfen.“ „Okay!“, sagte der angesprochenen, sprang auf und zog ihn fröhlich
mit. Nach ein paar Minuten hatte er der gesamten Kleiderschrank des Halbamerikaner
auseinander genommen, der sich schon fragte ob das wirklich eine gute Idee gewesen
war. Aber der Junge kannte kein erbarmen und mit jedem Outfit was er für den
Blonde zusammenstellte schickte er ihn raus zu den anderen um ihr Urteil zu hören.
Aber irgendwie stellte ihn nicht zufrieden. Max sollte heute mal atemberaubend
aussehen...also nicht das dieser sonst schlecht aussah...aber Kai sollte ruhig sehen was
ihm entging. Schließlich gab Tyson eine Idee. „Kai, ich leih mir mal was aus deinem
Schrank.“ Ohne auf eine Antwort zu warten, war er schon an desen Kleiderschrank
und krammte ein Hemd raus, dann verschwand er in sein eigenes Zimmer. „Das räumst
du aber wieder auf!“, kam es drohend von dem beklauten. „Wo geht ihr denn hin?“,
fragte er nun Ray, der ihn auch gleich aufklärte.
„Jaja.“, kam es von Ty und trat zurück zu Max. „Anziehen.“ Der Blonde kam der
Aufforderung nach und zog die Sachen die ihm sein Freund in die Hand gedrückt hatte
an. „und was sagst du?“ „Perfekt!“, sagte sein Kumpel und zog ihn raus zu den
anderen. Der Chinese pfiff begeistert, währrend der andere noch nach Worten suchte.
„Ganz nett...“, kam es von Lisa, die das Gefühl hatte mal wieder auf sich aufmerksam
machen zu müssen. Max Blick lag auf Kai konnte er so wirklich gehen. „Du siehst toll
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aus!“, sagte er schließlich lächelnd. Das zauberte auf das Gesicht des Blonden doch
tatsächlich eine leichte Röte.

Geduldig wartete er dann noch bis die anderen beiden sich fertig gemacht hatten und
verabschiedeten sich dann von Kai und Lisa. Dieser fand es eigentlich gar nicht so
lustig. Musste Max denn ohne ihn weggehen und das auch noch in diesen Aufzug...auf
was für gedanken würde die Kerle den dabei kommen? Außerdem war die
Konstelation wirklich blöd gefällt. Hoffentlich ging das auch gut. Sonst wären die
ruhigen Tage wohl vorbei...warte...sie waren bereits vorbei..dieser komisch Trottel
kam ja morgen und als das Telefon erneut klingelte hatte er ein komisches Gefühl in
der Bauchgegend. Die Ruhe vor dem Sturm. „Ja?“ „Ich bins Tala!“ „Was willst du?“
„Brauch ne unterkunft!“ „haben keinen Platz!“ „Bin dann morgen bei euch. Danke!“
Schon hatte Tala aufgelegt. Na wunderbar...dann hatten sie ab morgen zwei
Nervensägen da...das konnte ja echt heiter werden...dann noch ausgerechnet
Tala...der machte doch immer nur ärger... Er massierte sich leicht die Schläfen. Dabei
hatte er auch endlich mal wieder etwas Zeit mit Max genießen wollen...durch Lisa war
diese Zeit leider ziemlich knapp geworden...er seufzte leicht. „Ihr habt wohl bald
Fullhouse.“ Er grummelte nur. Das war so unfair...so unfair...er wollte Ruhe...alsob sie
nicht bei dem Tunier genug mit ihnen zu tun haben würden...nein die musste alle
schon vorher nerven...er war wirklich absolute begeistert...

Max fühlte sich nicht wirklich wohl in den Klamotten...nicht das er glaubte das es
schlecht aussah, aber er fühlte sich einfach unwohl darin...und wäre lieber in seinen
Sachen unterwegs gewesen. Aber Kai hatte gesagt das er toll aussieht. Er lächelte
zufrieden, dafür war es wert gewesen und morgen würde er endlich mal wieder was
mit Kai unternehmen. Sein Kai...gott..er fing schon wieder an...er sollte wirklich über
was anderes nachdenken. Er schaute sich um. Ray war verschwunden um etwas zu
trinken zu besorgen und Tyson war von ein paar Mädchen angesprochen wurden.
„Hier.“ Der Chinese reichte ihn sein Getränk. „Danke!“, sagte er lächelnd und nippte
leicht daran. Eigentlich war es hier ganz angenehm...es herrschte eine nette
Atmosphäre...aber er vermisste...nein...heute abend würde er nicht mehr an ihn
denken...guter Witz... Ty trat auch wieder zu ihnen und informierte sie wo genau hier
was ist. Scheinbar hatte er schon ne brauchbare informantin gefunden. Wie war er sie
nur so schnell wieder losgeworden? Normalerweise waren Mädchen auf Partys wie
Kleber. „Ich hab gesagt, dass ich schwul bin und weg war sie!“, kam es von den
Blauhaarige grinsend. Der Blonde lächelte. „Den Trick merk ich mir auch wenn er
wusste das Ty ja nur die Wahrheit gesagt hatte und unter ihnen war es auch kein
Geheimnis. Tyson und Ray standen dazu schwul zu sein und er selbst sagte, dass er
sich darüber noch keine Gedanken gemacht habe...so war es ja auch...außer Kai hatte
ihn noch kein Kerl angesprochen...also niemand hatte sein Intresse wecken können
weder männlich noch weiblich...er war eindeutig viel zu fixiert und so viel dazu er
würde heute nicht mehr an ihn denken...aber mit Sicherheit...er würde hier nicht allzu
lange bleiben und da heute Montag war hatte er ja auch ne gute
Ausrede...okay...zumindest eine Ausrede...solche Partys waren einfach nicht sein Ding.
Aber andererseits wusste er auch immer wir er es sich angenehm gestalten konnte,
schließlich war er ein Mensch der sehr gut Kontakteknüpfen konnte...und damit
würde er jetzt anfangen...einfach etwas Spaß haben und nicht darüber nachdenken
was sein bester Freund vermutlich gerade mit seiner Freundin anstellte...nein das
wollte er wirklich nicht wissen...okay...wissen tat er es ja...er wollte es sich einfach
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nicht vorstellen. Wie gerne würde er mit ihr tauschen...ach verdammt. Er gesellte sich
zu einer lustig aussehenden Gruppe und begann mit ihnen ein Gespräch.
Ray sah ihn enttäuscht nach. Er hätte gerne mehr zeit mit ihm verbracht. Aber er
würde einfach wieder zu ihm gehen. Nachdem er mit Ty getanzt hatte, der ihn nämlich
gerade aufforderte. Seinen Freund würde er nie abblitzen lassen. Also zog er ihn
lächelnd mit auf die Tanzfläche. Den Abend zu genießen durfte nicht schwer werden.
Der Blauhaarige war wirklich süß...nicht so wie Max...aber definitiv süß. Aber an den
Blonden kam ja so oder so keiner ran. Nachdem der Kleine ne Pause einlegen wollte,
machte er sich auf den Weg zu Max um ihn aufzufordern um den rest des Abends
nicht mehr von seiner Seite zu weihen. Was der Japaner nicht so gerne sah.
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